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Und der Engel sprach Fürchtet euch nicht! Siehe ich verkündige 

 euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird; 

denn euch ist heute der Heiland geboren! 

(Lukas 2,10) 
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Aug(g)enblick mal! 

 
Liebe Gemeinde, 

 

die bevorstehende Adventszeit ist gut geeignet, um uns auf das 

Weihnachtsfest vorzubereiten. Das meine ich äußerlich, wenn wir mit allen 

Sinnen die weihnachtlichen Düfte und Leckereien genießen oder durch die 

Straßen beleuchteter Innenstädte gehen, um uns für das Fest und eventuelle 

Geschenke inspirieren zu lassen. Das meine ich aber vor allem innerlich. 

Das ist bedeutend schwieriger als die äußere Vorbereitung, denn sie 

unterliegt mancherlei Ablenkungen und vor allem einer starken zeitlichen 

Beanspruchung. Was ist in der kurzen Zeit bis zum Heiligen Abend nicht 

alles zu erledigen? Da kommt ein normaler Mensch mit seiner normalen 

Arbeitszeit kaum hinterher. Aber gerade deshalb ist das Stehenbleiben, das 

Meditieren, das Sich-bewusst-werden besonders wichtig und heilsam. 

Einen Augenblick am Tag finden, in dem ich ruhig werde. Durchatme. An 

mich denke. Einen Satz aus einem Kalender bedenke, einen 

Weihnachtsgruss mit Papier und Tinte schreibe, ein Lied höre oder einfach 

nur mal aus dem Fenster schaue und nichts tue. Nichts tun und nur hören! 

Das ist gut, weil dann die Weihnachtsbotschaft eine Chance hat, gehört zu 

werden. Sie lautet:ñ Euch ist heute der Heiland geboren! Darüber dürft ihr  

euch freuen!ñ So die Botschaft der Engel auf den Feldern von Bethlehem.  

 

 

                                         Gut sichtbar: Der Verkündigungsengel 

 

So die Botschaft, die jedes Jahr in den Kirchen in Krippenspielen oder von 

der Kanzel verkündigt wird. ĂFreut euch!ñ Das gilt vor allem denen, denen 

die Freude abhandengekommen ist. Weil sie krank geworden sind oder 

einen lieben Menschen verloren haben. Oder weil sie einsam sind und 

selten Besuch erhalten. Viele fragen sich zu Recht, wie denn Freude 

aufkommen soll, wenn wir die weltweite Not auf uns wirken lassen und 

uns nicht sofort gleichgültig abwenden. Freude und Dankbarkeit können 



dem zum Trotz denn aufkommen, wenn wir spüren, dass wir nicht bei 

unserer Trauer stehen bleiben müssen, sondern eine Perspektive haben, die 

über uns hinausweist. Es soll nichts so bleiben, wie es jetzt gerade ist. 

Krankheit, Unheil, Not und Trauer werden weichen und überwunden. Der 

Heiland der Welt ist schließlich für einen jeden von uns geboren. Und er 

begleitet uns auf dem Lebensweg. Jeder und jede muss ihren Weg selbst 

gehen, aber eben nicht allein. Wir dürfen darauf hoffen, einer guten 

Zukunft entgegen zu gehen. Weihnachten duftet nicht bloß nach 

Lebkuchengewürz oder Tannenreis, es duftet vor allem nach Zukunft. Die 

Frage ist, ob und wie wir diese Botschaft hören und ob sie uns überzeugt. 

Können wir unser Herz dafür öffnen? Die Vorbereitungszeit auf das 

Christfest bietet dafür gute Voraussetzungen und vielerlei Möglichkeiten. 

Wir dürfen sie nutzen. 

 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und ein 

gesundes Jahr 2022! 

 

Ihr Pfarrer Dr. Schulze-Wegener 

 

 

 

 

                               

 

 

                    
 



                               Aus der Gemeindearbeit   
 

Aktuelle Coronaregeln 

Die Pandemie ist noch nicht vorbei! Zurzeit schnellen die Zahlen der 

Infizierten rasant in die Höhe, so dass die Landeskirche neue Regeln für 

den Gottesdienstbesuch für verbindlich erklärt hat. Immerhin werden wir 

an Weihnachten keine Gottesdienste ausfallen lassen, so, wie das im 

letzten Jahr leider der Fall vereinzelt war. Aber das Angebot fällt 

naturgemäß bescheidener aus. Niemand kann zum gegenwärtigen 

Zeitpunkt genau vorhersagen, wie sich die Lage in der Woche vor Heilig 

Abend darstellt. Unter Umständen müssen wir dann noch einmal 

kurzfristige Änderungen vornehmen, die Sie bitte dem aktuellen 

politischen Blättle entnehmen. 

 

1. Die altbekannte Aha-regel mit dem Abstand von 2 Metern in 

geschlossenen Räumen gelten immer noch. 

2. Bitte mit Mund-Nasen-Schutz zum Gottesdienst kommen. Während 

des Singens kann die Maske abgenommen werden. 

3. An der Eingangstür wird überprüft, ob eine 

 BesucherIn geimpft oder genesen ist. Bitte Impfpass oder Impf QR 

Code im Handy nicht vergessen! Ungeimpfte benötigen einen PCR 

Test mit Nachweis, der nicht älter als vier Tage ist (3G* Regel). 

4. Bei Veranstaltungen im Freien genügt für Ungeimpfte ein 

Schnelltest. 

5. Zur Nachverfolgung bitten wir, sich mit dem QR Code zu 

registrieren (per Handy) oder die Kontaktdaten zu hinterlegen. 

6. In Auggen bieten wir den großen Heilig-Abend- Gottesdienst für 

Familien um 16.30 Uhr im Freien (Pfarrgarten) an.  

In Schliengen gibt es einen Familiengottesdienst vor der Prälat-

Hebel-Kirche im Freien um 17.30 Uhr mit denselben Regeln! 

 

Planen Sie bitte etwas mehr Zeit beim Einlass ein! 

 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Mitarbeit und Unterstützung! 

 

 

Ihre Kirchengemeinderäte Auggen und Schliengen 

 



Weihnachtsmarkt am 3. Advent 

Wie in früheren Jahren auch, werden 2021 wieder die diesjährigen 

Konfirmandinnen und Konfirmanden an beiden Tagen den Stand mit dem 

Waffelverkauf organisieren. Dazu gibt es Kinderpunsch. 

Die Konfirmanden freuen sich, wenn möglichst viele zu ihnen kommen. 

Die Kirchengemeinde dankt der Gruppe für ihren Einsatz und wünscht viel 

Erfolg. 

 

                                          Seniorennachmittag 

Einmal im Monat laden wir Sie herzlich zum Seniorennachmittag ins 

Martin- Luther- Haus ein. Wir beginnen in der Regel um 14.30 Uhr.  

 

 
 

Übersicht 

 

Dienstag, den 07. Dezember um 14.00 Uhr 

Adventsfeier mit Andacht und Nachtessen 

 

Dienstag, den 14. Januar 2022 um 14.30 Uhr 

Jahreslosung mit Pfarrer Schulze-Wegener 

 

Samstag, den 12. März 14.00 Uhr 

Burefasnet für Senioren 

mit den Schlawinern 

 

 

 

 

 

                Coronabedingte Änderungen sind kurzfristig möglich! 



Regelmäßig treffen sich Auggener Senioren im Martin- Luther- Haus, um 

einmal im Monat in geselliger Runde bei Kaffee und ausgesuchten Torten 

bzw. Kuchen ins Gespräch zu kommen. Vorbereitet werden die Treffen 

von einem engagierten Team. Gerda Reinecker, Ulla Gamb und Gerti  

Gebhardt bereiten den Raum unter Mithilfe ihrer Männer vor und 

kümmern sich um Auf- und Abbau, ums Kaffeekochen und die 

Dekoration. Für diesen Dienst sind wir als Kirchengemeinde sehr dankbar. 

Nach der Sommerpause gabs am 24. August den traditionellen 

Grillnachmittag im Pfarrgarten, bei dem Lore mit dem Akkordeon auftrat 

und die Senioren mit bekannten Volksliedern bestens unterhalten hat. 

Das letzte Treffen am 17. November stand im Zeichen des Buß- und 

Bettags und wurde zunächst mit einem Kaffeetrinken begonnen, zu dem 

die bekannte Musikgruppe: ĂDie Halodriñ aufspielten. 

 

 

 
 

So gut wie 2018 (Bild) war es auch in diesem Jahr 

 

 

Der nächste Nachmittag ist ein gemütlicher Adventskaffee mit anschl. 

Nachtessen am 07. Dezember. Kommen Sie doch einfach vorbei! Wir 

freuen uns, Sie treffen sicher alte Bekannte! 

 

 

 

 

 



                                      Weltgebetstag der Frauen 

 

 
 

Der ökumenische Gottesdienst findet am  

Freitag, den 4. März 2022 

Um 19.00 Uhr in der Kreuzkirche Auggen statt. 

 

Ob ein Imbiss stattfinden wird, ist zurzeit noch offen! 

 
 

 
 

 

 

 



 
 



Erntedank- ein Rückblick 

 

 
Am Sonntag, den 11. Oktober feierte die Auggener Kirchengemeinde das 

diesjährige Erntedankfest in der Kirche, allerdings ohne das traditionelle 

Suppenessen! Wie in jedem Jahr schmückten auch diesmal die Landfrauen 

den Erntetisch vor dem Altar in vielfältiger und farbenfroher Weise. Wir 

bedanken uns für dieses Engagement sehr herzlich! Die Gaben kommen 

nach dem Gottesdienst dem ĂHaus Engelsñ in Hertingen zugute, die Obst 

und Gemüse am Folgetag abgeholt haben. 

 
                                                  Danksagung 

Der Kirchengemeinderat bedankt sich sehr herzlich bei der ortsansässigen 

Firma Jacoby für die großzügige Getränkespende für die Kinder des 

diesjährigen Martinsumzugs! Die kleinen Tetrapacks konnten zusammen 

mit Grätimännle vom Obsthof Rüdlin nach Abschluss des Laternen-

umzugs am Martin-Luther-Haus ausgegeben werden. 

 

 



Der Auggener Krankenpflegeverein 

Seit 1994 existiert in Auggen ein Krankenpflegeverein, der als 

unselbständiger Verein die Kirchengemeinde bei der diakonischen Arbeit 

unterstützt. Den Vorsitz führt der jeweilige Pfarrer in Auggen, die Kasse 

wird im Pfarramt verwaltet. 

Derzeit gibt es ca.130 Mitglieder, die dem Verein angehören und ihn mit 

mindestens 10,-- Euro im Jahr unterstützen. Im Gegenzug haben diese 

Mitglieder die Möglichkeit, im Krankheitsfall bzw. Pflegefall finanzielle 

Mit tel beim Verein zu beantragen, die weder die Kranken- noch die 

Pflegekasse übernehmen. Dies geschieht in enger Kooperation mit der 

Sozialstation Müllheim, bei der die Kirchengemeinde Auggen Mitglied ist 

und die auch in Auggen zahlreiche Patienten versorgt. Es kann sich also für 

Auggener Bürgerinnen und Bürger lohnen, den Verein zu unterstützen, um 

im Bedarfsfall zusätzliche finanzielle Hilfen zu erhalten. 

 
Eine Mitgliedschaft im Krankenpflegverein kann 

 sich auszahlen 

 

Möchten Sie Mitglied werden? 

Bei Interesse steht Pfarrer Schulze-Wegener (Tel: 07631/2589) gern zur 

Verfügung und gibt nähere Auskünfte. Wir würden uns freuen. 

 

Übrigens: Neue Mitglieder konnten auch im Jahr 2021 

gewonnen werden! 



                                 

 


